
 

 

Arbeitshilfe zur Aufnahme neuer Mitglieder 

Beiliegend überreiche ich Mustervorlagen für die Aufnahme neuer Mitglieder und für die Erweite-

rung bestehender Mitgliedschaften im OOWV im Unternehmensbereich „Trinkwasser“. 

Zwischen dem OOWV und den Kommunen im Verbandsgebiet besteht Uneinigkeit über die Frage, 

wer Träger der Aufgabe der öffentlichen Wasserversorgung ist. Die Gemeinden /Städte gehen davon 

aus, dass sie Trägerin der Aufgabe der öffentlichen Wasserversorgung sind; der OOWV geht davon 

aus, dass er seit seiner Gründung Träger der Aufgabe der öffentlichen Wasserversorgung ist. Mit dem 

Auslaufen der bestehenden Verträge über die Wasserversorgung zum 31.12.2018 wäre diese Frage 

abschließend zu klären. Um einen etwaigen Rechtsstreit hierüber zu vermeiden haben sich Gemein-

den/Städte und OOWV darauf verständigt, dass Gemeinden/Städte, die eine weitere Wasserversor-

gung durch den OOWV wünschen, Mitglied im OOWV werden oder eine Zweckvereinbarung mit dem 

OOWV abschließen.  

Durch die Mitgliedschaft einer Gemeinde/ Stadt wird sichergestellt, dass die Aufgabe der öffentli-

chen Wasserversorgung sodann allein dem OOWV obliegt. Die Gemeinde/ Stadt wird ihre Mitglied-

schaft im OOWV beantragen, parallel dazu werden die Gemeinde/ Stadt und der OOWV einen Be-

gleitvertrag zur Mitgliedschaft abschließen.  

Der Abschluss weiterer Verträge ist nicht erforderlich. Im Einzelnen reichen damit folgende Verfah-

rensschritte aus: 

 

1. Beschluss der Gemeinde (Muster 1 und 1a) 

Die Vertretung der Gemeinde/ Stadt ist nach § 58 Absatz 1 Nr. 17 NKomVG zuständig für den Be-

schluss über die Mitgliedschaft in kommunalen Zusammenschlüssen. Kommunale Zusammenschlüsse 

sind unabhängig von der Rechtsform solche, denen ausschließlich kommunale Gebietskörperschaften 

angehören. Dies trifft auf den OOWV als Wasser- und Bodenverband zu. Die Vertretung muss einen 

Beschluss über den Beitritt zum OOWV als neues Mitglied (Muster 1) oder über die Erweiterung der 

bereits bestehenden Mitgliedschaft im Bereich Abwasser auf den Bereich Trinkwasser (Muster 1a) 

fassen und dem Begleitvertrag zur Mitgliedschaft zustimmen.  

 

2. Aufnahmeantrag der Gemeinde (Muster 2 und 2a) 

Das Verfahren zur Begründung der Mitgliedschaft richtet sich nach den §§ 22 ff. WVG i.V.m. den 

Bestimmungen der Satzung des OOWV. Das Verfahren wird nach § 23 Absatz 1 WVG durch einen 

Aufnahmeantrag der Gemeinde (Muster 2) eingeleitet.  

Kommunen, die bereits Mitglied im OOWV sind, teilen den Wunsch nach Erweiterung der Mitglied-

schaft schriftlich (Muster 2a) mit.  

 

3. Anhörung der Verbandsversammlung (Muster 3) 



Über den Aufnahmeantrag bzw. die Erweiterung der Mitgliedschaft entscheidet der Vorstand (Ein-

gangsbestätigung Muster 3) nach Anhörung der Verbandsversammlung.  

Die Anhörung nach § 25 WVG ist im Umfang und dem Inhalt nach vergleichbar mit der Anhörung 

nach § 28 VwVfG. Die Anhörung kann schriftlich oder auch mündlich erfolgen. Möglich ist auch die 

Durchführung eines Umlaufverfahrens nach § 48 Abs. 2 WVG, § 1 Abs. 1 Nds. VwVfG und § 90 Abs. 1 

VwVfG.  

 

4. Beschlussfassung des Vorstandes  

Über den Aufnahmeantrag bzw. die Erweiterung der Mitgliedschaft einer Gemeinde/ Stadt entschei-

det der Vorstand.  

 

5. Aufnahmebescheid an neue Mitgliedsgemeinde/ Stadt(Muster 4 und Muster 4a) 

Die Begründung der Mitgliedschaft erfolgt durch Verwaltungsakt (Muster 4).  

Die Erweiterung der Mitgliedschaft wird schriftlich bestätigt (Muster 4a). 

 

6. Übertragung der Aufgabe der Trinkwasserversorgung  

Die Gemeinde/ Stadt und der OOWV schließen parallel einen Begleitvertrag zur Mitgliedschaft bzw. 

zur Erweiterung der Mitgliedschaft ab. Dort sind die Einzelheiten der Zusammenarbeit, der Dauer 

und Kündbarkeit sowie Regelungen zur Netzentflechtung bei Beendigung der Mitgliedschaft enthal-

ten.  

Dieser Begleitvertrag wird im Vorfeld der vorstehenden Anhörungen und Beschlüsse als Entwurf er-

stellt. Er wird sodann in Ausführung des Beschlusses der Gemeindevertretung Zug um Zug mit Über-

gabe des Bescheides zur Aufnahme als Mitglied im OOWV bzw. der Bestätigung über die Erweiterung 

der Mitgliedschaft rechtswirksam von den vertretungsberechtigten Organen unterzeichnet und 

übergeben.  

 

Anlagen  

Muster 1 – 4 



Muster 1: Vorlage für einen Ratsbeschluss über einen Beitritt als neues Mitglied im OOWV im Be-

reich Trinkwasser 

 

Punkt....: Aufnahmeantrag zur Begründung einer Mitgliedschaft im Bereich Trinkwasser im OOWV.  

Zwischen der Gemeinde/ Stadt und dem OOWV besteht ein Vertrag über die Wasserversorgung. 

Dieser läuft zum 31.12.2018 aus. Die Gemeinde/ Stadt beabsichtigt Mitglied im OOWV zu werden, 

um auch weiterhin die öffentliche Trinkwasserversorgung durch den OOWV sicherzustellen. Mit dem 

Beitritt der Gemeinde/Stadt wird sichergestellt, dass die Aufgabe der öffentlichen Wasserversorgung 

dem OOWV obliegt. Mit der Übertragung der Aufgabe wird der OOWV Träger aller mit der Erfüllung 

der Aufgabe verbundenen Rechte und Pflichten einschließlich der Befugnis, für die Aufgabe Satzun-

gen und Verordnungen zu erlassen. Die Gemeinde/ Stadt ist damit von der Pflicht zur Erfüllung der 

Aufgabe der öffentlichen Wasserversorgung befreit.  

 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Spiekeroog beantragt die Erweiterung ihrer Mitgliedschaft im OOWV auf den Bereich 

Trinkwasser und erteilt ihr Einvernehmen zur Übertragung der Aufgabe der Trinkwasserversorgung 

auf den OOWV. Dem Begleitvertrag zur Mitgliedschaft für den Bereich Trinkwasser wird zugestimmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Muster 1a: Vorlage für einen Ratsbeschluss über eine Erweiterung der bestehenden Mitgliedschaft 

im OOWV auf den Bereich Trinkwasser 

 

Punkt....: Aufnahmeantrag zur Erweiterung der Mitgliedschaft auf den Bereich Trinkwasser im 

OOWV.  

Zwischen der Gemeinde/ Stadt und dem OOWV besteht ein Vertrag über die Wasserversorgung. 

Dieser läuft zum 31.12.2018 aus. Die Gemeinde/ Stadt ist bereits Mitglied im OOWV im Bereich Ab-

wasser. Sie beabsichtigt nun, ihre Mitgliedschaft auf den Bereich Trinkwasser zu erweitern, um auch 

weiterhin die öffentliche Trinkwasserversorgung durch den OOWV sicherzustellen. Mit dem Beitritt 

der Gemeinde/Stadt wird sichergestellt, dass die Aufgabe der öffentlichen Wasserversorgung dem 

OOWV obliegt. Mit der Übertragung der Aufgabe wird der OOWV Träger aller mit der Erfüllung der 

Aufgabe verbundenen Rechte und Pflichten einschließlich der Befugnis, für die Aufgabe Satzungen 

und Verordnungen zu erlassen. Die Gemeinde/ Stadt ist damit von der Pflicht zur Erfüllung der Auf-

gabe der öffentlichen Wasserversorgung befreit.  

  

 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde beantragt die Erweiterung ihrer Mitgliedschaft im OOWV auf den Bereich Trinkwasser 

und erteilt ihr Einvernehmen zur Übertragung der Aufgabe der Trinkwasserversorgung auf den 

OOWV. Dem Begleitvertrag zur Mitgliedschaft für den Bereich Trinkwasser wird zugestimmt. 

 

  



 

Muster 2: Aufnahmeantrag der Gemeinde als Mitglied im OOWV 

 

Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband 

- Vorstand - 

Georgstraße 4 

26919 Brake 

 

Aufnahmeantrag zur Mitgliedschaft im Bereich Trinkwasser 

 

Sehr geehrter Herr Verbandsvorsteher           , 

sehr geehrte Vorstandsmitglieder, 

der Rat der Gemeinde/ Stadt hat in seiner Sitzung am ...... beschlossen, Mitglied im OOWV zu wer-

den, die Aufgabe der Trinkwasserversorgung auf den OOWV zu übertragen und den Begleitvertrag 

zur Mitgliedschaft im OOWV für den Bereich Trinkwasser zu unterzeichnen. 

 

Im Namen der Gemeinde/ Stadt beantrage ich daher die Mitgliedschaft in Ihrem Verband.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bürgermeister/Bürgermeisterin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Muster 2a: Antrag zur Erweiterung der Mitgliedschaft auf den Bereich Trinkwasser 

 

Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband 

- Vorstand - 

Georgstraße 4 

26919 Brake 

 

Antrag zur Erweiterung der Mitgliedschaft im Bereich Trinkwasser 

 

Sehr geehrter Herr Verbandsvorsteher           , 

sehr geehrte Vorstandsmitglieder, 

der Rat der Gemeinde/ Stadt hat in seiner Sitzung am ...... beschlossen, die Mitgliedschaft im OOWV 

auf den Bereich Trinkwasser zu erweitern, die Aufgabe der Trinkwasserversorgung auf den OOWV zu 

übertragen und den Begleitvertrag zur Mitgliedschaft im OOWV für den Bereich Trinkwasser zu un-

terzeichnen. 

 

Im Namen der Gemeinde/Stadt beantrage ich daher die Erweiterung der bestehenden Mitgliedschaft 

in Ihrem Verband auf den Bereich Trinkwasser.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bürgermeister/Bürgermeisterin 

  



 

Muster 3a: Bestätigung des Aufnahmeantrages 

 

OOWV  Georgstraße 4  26919 Brake 

Herrn/Frau Bürgermeister/In  

Gemeinde/ Stadt..............................................................  

Straße: 

E-Mail: 

Anschrift 

 

Ihr Aufnahmeantrag vom............................. 

 

Sehr geehrte/r Herr/Frau Bürgermeister/in...................... ‚ 

mit verbindlichem Dank bestätigen wir den Eingang Ihres Aufnahmeantrages vom ........ 

Über den Antrag entscheidet der Vorstand nach Anhörung der Verbandsversammlung. Die 

nächste Verbandsversammlung ist für den ....................... anberaumt. 

Wir werden Sie unverzüglich im Anschluss informieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Muster 4: Aufnahmebescheid 

 

 

Herrn/Frau Bürgermeister/in  

Gemeinde/ Stadt................................................  

Straße  

E-Mail: 

Anschrift: 

 

 

Ihr Aufnahmeantrag vorn ............... 

Aufnahmebescheid 

 

Sehr geehrte/r Herr/Frau Bürgermeister/in.................. ‚ 

 

auf Ihren Antrag vom  ........... wird Ihre Gemeinde/Stadt als Mitglied im Oldenburgisch-Ostfriesischen 

Wasserverband im Bereich Trinkwasser mit Wirkung zum 01.01.2019 aufgenommen. Die Gemeinde/ 

Stadt wird mit dem genannten Datum in das Mitgliedsverzeichnis eingetragen. 

 

Die Verbandsversammlung wurde am ........ angehört. 

 

Gemäß dem abgeschlossenen Begleitvertrag zur Mitgliedschaft im OOWV für den Bereich Trinkwas-

ser werden wir die Trinkwasserversorgung für Ihre Gemeinde/ Stadt ab dem 01.01.2019 überneh-

men. 

 

Wir freuen uns auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Verbandsvorsteher Geschäftsführer 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-

schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle Klage bei dem Verwaltungsgericht Oldenburg erho-

ben werden. Die Anschrift lautet: Schlossplatz 10, 26122 Oldenburg. Die Klage muss den Kläger, den 

Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag 

enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, dieser Be-

scheid soll im Original oder in Kopie beigefügt werden. Der Klage nebst Anlagen sollen so viele Ab-

schriften beigefügt werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. 

 

 

 

 



 

Muster 4a: Bestätigung der Erweiterung der Mitgliedschaft 

 

 

Herrn/Frau Bürgermeister/in  

Gemeinde/ Stadt................................................  

Straße  

E-Mail: 

Anschrift: 

 

 

Ihr Antrag auf Erweiterung der Mitgliedschaft im OOWV auf den Bereich Trinkwasser vorn 

............... 

Bestätigung der Erweiterung 

 

Sehr geehrte/r Herr/Frau Bürgermeister/in.................. ‚ 

 

hinsichtlich Ihres Antrages zur Erweiterung der Mitgliedschaft im OOWV auf den Bereich Trinkwasser 

vom  ........... bestätigen wir Ihnen die gewünschte Erweiterung mit Wirkung zum 01.01.2019.  

 

Die Verbandsversammlung wurde am ........ angehört. 

 

Gemäß dem abgeschlossenen Begleitvertrag zur Mitgliedschaft im OOWV für den Bereich Trinkwas-

ser werden wir die Trinkwasserversorgung für Ihre Gemeinde/ Stadt ab dem 01.01.2019 überneh-

men. 

 

Wir freuen uns weiterhin auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Verbandsvorsteher Geschäftsführer 

 


